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Keine Arbeit ist es 
wert, daß man ihr die 
Lebensfreude opfert.
(Ernie J. Zelinski)

Die Muße ist wie 
eine unterirdische 
Werkstatt, in der das 
Denken ohne unser 
Wissen arbeitet.

Die Kunst des 
Ausruhens ist ein Teil 
der Kunst des 
Arbeitens.
(John Steinbeck).

Wer Humor hat, der 
hat beinahe Genie. 
Wer nur Witz hat, der 
hat meistens nicht 
einmal den. 

Nicht die Schönheit 
entscheidet, wen wir 
lieben, sondern die 
liebe entscheidet, 
wen wir schön finden

Der Sinn des Lebens 
ist es, dem Leben 
einen Sinn zu geben

Auf der Suche zu 
bleiben, ohne zu 
finden, ist besser, als 
nur das Gefundene zu 
hüten.

Wende dein Gesicht 
der Sonne zu, dann 
fallen die Schatten 
hinter dich.

Wo eine Illusion 
stirbt, da wird auch 
immer eine neue 
Hoffnung geboren.
(aus Spanien)

Phantasie ist 
wichtiger als Wissen, 
denn Wissen ist 
begrenzt.
(Albert Einstein)

Mit den Flügeln der 
Zeit fliegt die 
Traurigkeit davon.
(Jean de LaFontaine)

Der Ärger ist ein 
blödes Vieh, er frißt 
nur Dich, den Anlaß 
nie.
(Söhler)

Zur Wahrscheinlich-
keit gehört auch, daß 
das Unwahrscheinli-
che eintritt.
(Aristoteles)

Es bleibt einem im 
Leben nur das, was 
man verschenkt hat.
(Robert Stolz)

Das Ganze ist mehr 
als die Summe seiner 
Teile. (Aristoteles)

Niemand ist frei, der 
nicht über sich selbst 
Herr ist.
(Matthias Claudius)

Wer vom Glück immer 
nur träumt, darf sich 
nicht wundern, wenn 
er es verschläft.
(Ernst Deutsch)

Der Anfang ist die 
Hälfte des Ganzen. 

Arbeit ist sichtbar ge-
machte Liebe.
(Khalil Gibran)

Wer die Tage seines 
Lebens nicht auf der 
Bühne der Träume 
verbringt, wird ein 
Sklave der Zeit sein.

Das meiste haben 
wir gewöhnlich in der 
Zeit getan, in der wir 
meinten, zu wenig zu 
tun.(M.Eschenbach)

Aphorismen müssen 
nicht stimmen.Sie sol-
len nur anregen darü-
ber nachzudenken, ob 
sie stimmen könnten.

Indem man das Un-
echte verwirft, findet 
man das Echte.
(Krishnamurti)

Die Leute kennen 
heute den Preis je-
des Dinges, aber von 
nichts den Wert.
(Oscar Wilde)

Die Forderung, ge-
liebt zu werden, ist 
die Grösste der An-
massungen.
(Zitat von Nietzsche)

Ever try. Ever fail. No 
matter.
Try again. Fail again. 
Fail better.
(Samuel Beckett)

Denn Treusein heißt, 
sich selber die Treue 
zu halten.
(Antoine de Saint-
Exupéry)

Wenn einer in die Irre 
geht, dann heißt das 
noch lange nicht, daß 
er nicht auf dem rich-
tigen Weg ist.

Wer glaubt, etwas zu 
sein, hat aufgehört, 
etwas zu werden.
(Philip Rosenthal)

Wer kein Ziel hat, 
kann auch keines er-
reichen.
(Lao-Tse)
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alte Weisheit aus die-
sem Kalender. ONLY 
THE BEST FOR YOU, 
RON.

jeden gibt es einen 
Muntermacher.  
Nimm Dir einfach 55 
Sekunden Zeit täglich 
und lies eine gute 

Schon besser, oder?  
   
Diesen Monat werden 
die Tage noch 
besser, denn für  

HAAAAAALT!!!!!
KLCK..PFFFF...Hier! 
- ein Bier! *Prost* 
Schluck, schluck, 
schluck. mmmhhh....     
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